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Auswärtiges Amt, 11013 Berlin

Herrn
Jannis Hutt

BETREFF Informationsfreiheitsgesetz (IFG)
Hier Nutzungszahhlen der elektronischen Krisenvorsorgeliste

(Elefand)
sezus Ihre Anfrage vom 11.10.2019, Eingangsbestätigung vom

14.10.2019
ANLAGE ==

“= 505-511.E-IFG 426-2019 (bitte bei Antwort angeben)

Sehr geehrter Herr Hutt,

HAUSANSCHRIFT

Werderscher Markt 1

10117 Berlin

POSTANSCHRIFT

11013 Berlin

TEL +49 (0)30 18-17

FAX +49 (0)30 18-17

REFERAT: 505-IFG

IFG-Anfragen@diplo.de

www.auswaertiges-amt.de

Berlin, 08.11.2019

auf Ihre 0.g. Anfrage nach dem Informationsfreiheitsgesetz des Bundes (IFG)teile ich

Ihnen folgendes mit:

Aus der Anwendung ELEFAND(Elektronischen Erfassung von Deutschen im Ausland)

könnendie von Ihnen gewünschten Nutzerzahlen nicht extrahiert werden. Eine

Historienfunktion o.ä. für diesen Zweckist nicht implementiert. ELEFANDist so

konzipiert, dass nach Ende des in ELEFAND vom Nutzer angegebenen

Auslandsaufenthalts die Datensätze des Reisenden bzw. Auslandsdeutschen in ELEFAND

gelöscht werden, denn mit Rückkehr des Nutzersins Inland erlischt die konsularische

Betreuungspflicht hinsichtlich der vom Auswärtigen Amt angebotenen

Krisenvorsorgeliste.

VERKEHRSANBINDUNG: U-Bahn U2, Hausvogteiplatz, Spittelmarkt
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Es kann in ELEFANDnur die Anzahlder registrierten Personen oder die Anzahl der

registrierten Personeninkl. der zugehörigen Personen(z.B. Mitreisende) zum aktuellen

Zeitpunkt der Abfrage bestimmt werden.

Die Anzahlbeträgt aktuell (29.10.19 11:30 Uhr CET):

- registrierte Personen: 64.397

- registrierte Personen und zugehörige Personen: 110.996

Dieses Schreiben ergeht kostenfrei.

Mit freundlichen Grüßen

InmAuftrag

 

Ihre Rechte (Rechtsbehelfsbelehrung):

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim

Auswärtigen Amt in Berlin oder Bonn erhoben werden.


